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Spieltag -  11.10.2020 
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Sonntag, 18.10.2020 – 18:00 Uhr - Frauen Rheinlandliga 

SV Diez-Freiendiez vs. Spvgg Cochem 

TuS Rheinböllen vs. Spvgg Cochem  1:3 

 

SG Sargenroth vs Spvgg Cochem II   6:3 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leser des Südkurvenechos! 
 
Wir, das Redaktionsteam bemühen uns, unser SKE informativ und aktuell zu 
gestalten.  
Wir hoffen, dies gelingt uns zu ihrer aller Zufriedenheit. Gerne nehmen wir 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge an. Auch ihr als Leser dürft uns gerne 
Berichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen. Vielleicht fällt dem ein oder 
anderen ja eine schöne Anekdote, ein besonderes Ereignis ein, das wir dann hier 
in Erinnerung rufen können. Wir freuen uns darauf!! 

 

 

Vereinsinfo 

 

Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 

 

Spvgg Cochem II -  Spielplan, Spielberichte 
 

Frauen - Spielplan, Spielberichte 
 

Jugend - Spielplan, Spielberichte 
 

Rund um unseren Verein 

 

 
 

 

Herausgeber:     Spvgg Cochem 
 

Layout/Redaktion: Dieter Nicolay / Sebastian Nicolay 

Fotos:   Dieter Nicolay  

Statistiken:  Fabian Jahnen/Dennis Ahler 

 
   

Kontakt: 

  E-Mail: ske@spvggcochem.de 
 

Internet: www.spvggcochem.de 
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Derbysieg 
 

Wichtiger und hochverdienter Sieg für die erste Mannschaft im Moselderby 

gegen die SG Müden. Von Beginn an nahm die Mannschaft um Coach Nikolai 

Foroutan das Heft in die Hand und war sofort spielbestimmend. Im ersten 

Spielabschnitt spielte sich die Mannschaft einige Torchancen heraus, konnte 

diese leider nicht nutzen. Die größte Einschusschance hatte Kapitän Hülse-

mann, der überhastete Schuss ging aber deutlich vorbei. Von den Gästen kam 

offensiv ziemlich wenig und somit ging es torlos in die Halbzeitpause.  

In der zweiten Hälfte ging es dann ähnlich weiter und es entwickelte sich eine 

hartumkämpfte Partie. In der 55. Minute wurde Julian Schmitz dann im Straf-

raum gelegt und der Schiedsrichter zeigte auf den Punkt. Stürmer Fabian Jah-

nen übernahm die Verantwortung und verwandelte souverän zum 1:0. Danach 

erarbeiten sich die Gastgeber noch einige weitere Torchancen, scheiterten aber 

wiederholt am Gästekeeper. Da weder Markus Boos per Kopf, noch Andre 

Röser das vorentscheidende 2:0 machen konnten, blieb es bis zum Ende span-

nend. Da sich die Gäste allerdings in den gesamten 90 Minuten lediglich eine 

Torchance erarbeiten konnten, ein absolut verdienter Derbysieg, auf denn die 

erste Mannschaft der Spvgg absolut aufbauen kann.  

 

Es spielten: Sesterhenn - Kusbach, Laux, Heidger, Schwarz - Schmitz, Nicolay, 

Schweisel, Hülsemann, Boos - Jahnen  

Eingewechselt: Röser, Johann, Michalski, Mavric 

 
(Bericht: Dennis Ahler) 

SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   VVVSSS...       SSSGGG   MMMÜÜÜDDDEEENNN      111:::000   

    



 

 

 
  

Drittes Auswärtsspiel, dritter Auswärtserfolg. Beim bisher zuhause ungeschla-

genen TuS Rheinböllen konnte sich die 1. Mannschaft der Spvgg Cochem ver-

dient mit 3:1 durchsetzen. In Durchgang Eins begann man mutig und versuchte 

das Aufbauspiel des Gegners in deren eigener Hälfte frühzeitig zu unterbinden, 

um sich so selbst schnell in Angriffsposition zu bringen. Die Kombinierten aus 

Cochem bestimmten über weite Strecken das Spielgeschehen und spielten sich 

vielversprechende Einschussmöglichkeiten heraus. Doch das erlösende Tor 

fehlte. Jahnen, Hülsemann und Boos scheiterten mit den besten Gelegenheiten 

jeweils am gegnerischen Mann zwischen den Pfosten. Da man jedoch erneut 

durch eine stabile und geschlossene Defensivleistung auch nahezu keine nen-

nenswerte Chance des Gegners zuließ, ging es beim Stand von 0:0 in die Pause. 

Kaum war der zweite Abschnitt angepfiffen, rappelte es dann endlich im Tor 

der Gastgeber. Kapitän Dominic Hülsemann brachte mit einem scharf geschos-

senen, aber nicht unhaltbaren Freistoß das Leder zum 1:0 im Tor unter. (47.) 

Mit der Führung im Rücken war man weiter die spielbestimmende Mannschaft 

und konnte diese in der 56. Spielminute verdientermaßen ausbauen. Nach 

schöner Vorarbeit von Kusbach und folgender Flanke von Schmitz, war es Eric 

Schwarz, der aus vollem Lauf wuchtig das 2:0 per Kopf markierte. Anschlie-

ßend gab es weitere Möglichkeiten, um frühzeitig den Deckel drauf zu machen. 

Da diese jedoch nicht genutzt wurden, sollte es am Ende noch einmal spannend 

werden. Nachdem man in der Schlussviertelstunde etwas Tempo rausgenom-

men hatte, kam Rheinböllen besser ins Spiel und somit auch in Richtung Spvgg 

Gehäuse. Nach - für unsere Jungs glücklich vergebener - Großchance in Minute 

73, lag der Ball in der 89. Spielminute schließlich hinter Schlussmann Patrice 

Sesterhenn zum 2:1 im Tor. Unnötiger Weise musste man unmittelbar nach 

dem Gegentreffer auch noch die harte, aber durchaus vertretbare Entscheidung 

zum Platzverweis von Yannik Heidger hinnehmen, der sich auf ein lautstarkes 

Wortgefecht mit seinem Gegenspieler einließ und schlussendlich mit ihm ge-

meinsam das Feld vorzeitig verlassen musste. Die letzten Zweifel am Ausgang 

des Spiels beseitigte in der 95. Minute Markus Boos, indem er sich für sein 

starkes Spiel mit dem Tor zum 3:1 Endstand belohnte. Eine alles in allem sou-

veräne Mannschaftsleistung mit verdienten 3 Punkten für die Moselaner. 

 Spvgg Cochem: Sesterhenn, Heidger, Schwarz, Hülsemann, Jahnen (Mavric), 

Schmitz, Michalski, Schweisel, Boos, Nicolay, Kusbach 

  
 (Bericht: Michael Laux) 

 
 

TTTUUUSSS   RRRHHHEEEIIINNNBBBÖÖÖLLLLLLEEENNN      VVVSSS...    SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM      111:::333   (((000:::000)))   

    



 

 

 
  
 

 
 

Ein Aus

1. Sesterhenn Patrice 6 540 0 0 0 0 0

2. Boos Markus 6 539 3 4 7 0 1

3. Schweisel Thomas 6 539 0 0 0 0 1

4. Nicolay Andreas 6 523 2 0 2 0 2

5. Heidger Yannik 6 511 0 0 0 0 1

6. Schmitz Julian 6 494 2 5 7 1 1

7. Schwarz Eric 5 379 1 0 1 0 1

8. Hülsemann Dominic 6 379 1 2 3 2 0

9. Kusbach Max 6 377 0 1 1 2 2

10. Laux Michael 5 360 1 0 1 1 1

11. Jahnen Fabian 6 321 3 1 4 1 5

12. Michalski Marcel 4 206 0 0 0 1 2

13. Johann Lars 4 197 0 0 0 2 1

14. Röser Andre 5 174 0 0 0 4 1

15. Moussa Adamou Rachad 3 135 1 0 1 2 1

16. Loulouga Hervé 1 90 0 0 0 0 0

17. Risswig Lukas 1 76 0 0 0 0 1

18. Mavric Anes 5 47 0 0 0 5 0

Scorerpunkte

Wechsel

Nachname Vorname Spiele Minuten Tore Vorlage

 

SSSTTTAAATTTIIISSSTTTIIIKKK   SSSEEENNNIIIOOORRREEENNN   III   

   
 



 

 

 
  
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TTTAAABBBEEELLLLLLEEE   –––   SSSPPPIIIEEELLLTTTAAAGGG   BBBLLL---MMMIIITTTTTTEEE   

    



 

 

 
  

Wir begrüßen das Hunsrückteam SG Mörschbach und seine Fans herzlich im 

Moselstadion. Die Gäste sind fast parallel zu unserer Mannschaft in die noch 

junge Saison gestartet. Vier Siege, zwei Niederlagen stehen zu Buch und somit 

12 Punkte, wie auch unser Team. Man teilt sich Platz 5 der Tabelle. Die SG 

Mörschbach verlor zweimal auswärts, unser Team zweimal im eigenen Stadion. 

Beide Mannschaften werden versuchen, diese Bilanz möglichst zu verbessern. 

Ein Spiel auf Augenhöhe ist zu erwarten. Mit dem nötigen Selbstbewusstsein 

werden die Gäste wie auch die Spvgg nach drei Siegen in Folge in die Partie 

gehen. Ein spannendes und sicherlich enges Spiel ist im Moselstadion zu er-

warten. Wir bitten eindringlich unsere wie auch die Gästefans sich an die Hygi-

envorschriften zu halten und die AHA-Regel, Abstand, Hygiene und Alltags-

maske zu beachten. 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
Schiedsrichter der heutigen Begegnung ist Dominik  

Tryankowski. Auch ihn heißen wir herzlich willkommen im 

Moselstadion. 

VVVOOORRRSSSCCCHHHAAAUUU   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   VVVSSS...    SSSGGG   VVVSSS   SSSGGG   MMMÖÖÖRRRSSSCCCHHHBBBAAACCCHHH   

   



 

 

 
   

Nach dem enorm wichtigen Auswärtssieg in Lutzerath, musste die zwei-

te Mannschaft der Spvgg im Heimspiel gegen Dickenschied eine ver-

diente Niederlage hinnehmen. Von Beginn an fand die Truppe von Mi-

chael Kroll nicht so richtig in die Partie und konnte Offensiv kaum Ak-

zente setzen. In der Defensive fehlte der zweiten Mannschaft ein wenig 

die Kompaktheit und es entstanden immer wieder große Räume, 

wodurch sich die Gäste einige Chancen erarbeiten konnten. Eine dieser 

Gelegenheiten konnte Dickenschied dann in der 35. Minute nutzen und 

mit 0:1 verdient in Führung gehen. Nach dem Seitenwechsel kamen die 

Gastgeber dann zunächst besser ins Spiel und konnten besser verteidi-

gen. Leider konnte sich Cochem nicht wirklich nennenswerte Torchan-

cen erarbeiten, hätte aber ca. 25 Minuten vor Schluss durchaus einen 

Foulelfmeter erhalten können. Nach einigen individuellen Fehlern mach-

ten die Gäste dann in der 69. Minute das vorentscheidende 0:2 und konn-

ten zehn Minuten später auch noch das 0:3 nachlegen. Danach war das 

Spiel dann nur noch geprägt von einigen Unsportlichkeiten auf beiden 

Seiten. Eine vermeidbare aber verdiente Heimniederlage für Cochem's 

zweite Mannschaft. Aus den Fehlern muss die Mannschaft lernen und 

diese in den kommenden Wochen abstellen, um die nächsten Punkte 

einzufahren.  

Für Cochem II spielten:  Eckerskorn - Schütze, Arnoldi, Risswig, Y. Rottstock - R. Molitor, 

Sesterhenn, Bertram, Schneider, Ahler – Max. Eingewechselt: Abib Hashi, M. Rottstock, Sido-

renko, Hürter 

 

(Bericht: Dennis Ahler) 

SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   IIIIII    –––   VVVSSS...    SSSGGG   DDDIIICCCKKKEEENNNSSSCCCHHHIIIEEEDDD   000:::333   

    



 

 

 
  
  

Auswärtspleite der zweiten Mannschaft der Spielvereinigung bei der SG 

Sargenroth. Dabei kam die Gastmannschaft von der Mosel überragend ins Spiel 

und war klar spielbestimmend. In der 10. Spielminute kam Marc Rottstock im 

gegnerischen Strafraum zu Fall und der Unparteiische zeigte auf den Punkt. Den 

fälligen Foulelfmeter setzte Dennis Ahler dann sicher unter die Latte. Nur wenige 

Augenblicke später trat dann Ardi Bertram vom rechten Straufraumeck zum 

Freistoß an und traf sehenswert ins kurze Eck. In der 17. Minute wurde dann Mo 

Schneider im Strafraum gelegt, doch der Schiedsrichter ließ zur Überraschung aller 

weiterspielen. Dies hätte definitiv einen Foulelfmeter für die Gäste geben müssen. 

Zwei Minuten später erzielte dann Mo Schneider nach schöner Vorarbeit von Marc 

Rottstock das verdiente Tor zum 0:3. Cochem war klar die bessere Mannschaft und 

hatte eigentlich alles im Griff. Mit dem ersten vernünftigen Angriff konnten die 

Gastgeber dann in der 32. Minute auf 1:3 verkürzen. Leider konnte Sargenroth 

dann wenige Augenblicke vorm Pausenpfiff noch unnötigerweise das 2:3 erzielen. 

Nach dem Seitenwechsel kam Cochem dann nicht mehr richtig in die Zweikämpfe 

und die Gastgeber bekamen Oberwasser. Cochem's zweite Mannschaft machte 

dann einige unnötige Fehler und änderte die Spielweise komplett. In der 54. 

Minute konnte Sargenroth dann ausgleichen und dann nach 63 Spielminuten sogar 

mit 4:3 in Führung gehen. In der Endphase warf dann Cochem zwar nochmal alles 

nach Vorne, aber die Gastgeber entschieden dann das Spiel mit den Toren zum 5:3 

und 6:3. Nach der 0:3 Führung ließ sich Cochem vollkommen aus dem Konzept 

bringen und verunsichern. Die Gäste von der Mosel müssen nun auf die ersten 30 

Minuten aufbauen, um in den kommenden Spielen wieder zu Punkten. 

Es spielten: Brost - Marakovic, Schneiders, Risswig, Y. Rottstock - M. Rottstock, Sesterhenn, R. 

Molitor, A. Bertram - Ahler, Schneider.  Eingewechselt: Arnoldi, Max, Sidorenko 

 

Sg Sargenroth vs. Spvgg cochem II  6:3 (1:3) 

   

Bericht: Dennis Ahler 

   
 



 

 

 
  

 

Ein Aus

1. Molitor Rene 5 450 0 1 1 0 0

2. Sesterhenn Tobias 5 450 1 0 1 0 0

3. Ahler Dennis 5 440 1 3 4 0 1

4. Rottstock Yannick 5 399 0 0 0 0 2

5. Schneiders Bennet 4 310 0 0 0 0 1

6. Rottstock Marc 4 272 1 1 2 1 1

7. Sidorenko Michael 5 270 0 0 0 2 2

8. Eckerskorn Jan 3 270 0 0 0 0 0

9. Risswig Lukas 3 270 0 0 0 0 0

10. Ritter Joseph 3 262 1 0 1 0 1

11. Bertram Ardi 5 260 1 0 1 2 2

12. Arnoldi Rene 4 211 0 0 0 3 0

13. Schneider Manuel 3 198 1 0 1 0 3

14. Brost Jonathan 2 180 0 0 0 0 0

15. Max Oskar 4 134 0 0 0 2 2

16. Hürter Andre 3 118 0 0 0 2 0

17. Abib Hashi Mubarak 2 117 0 0 0 1 0

18. Schütze Jan Eric 2 91 0 0 0 1 1

19. Johann Lars 1 90 0 0 0 0 0

20. Marakovic Robin 1 90 0 0 0 0 0

21. Mavric Anes 1 25 1 0 1 1 0

22. Nguyen Si Hoang 1 17 0 0 0 1 0

Wechsel
Nachname Vorname Spiele Minuten Tore Vorlagen Scorerpunkte

 
 
Unsere zweite Mannschaft hat nach fünf Spielen bereits 22 Spieler 

eingesetzt. Das zeigt wie wichtig ein breiter Kader doch ist. 

Statistik Senioren II 

   

Statistik: Dennis Ahler 

   
 

 

 
 



 

 

 
  

 

 

Tabelle Sen. II 

   

 

   
 



 

 

 
  

Wichtiges Heimspiel für unsere zweite Mannschaft gegen die 

Zweitvertretung aus Kirchberg. Nach der deutlichen 6:3 Niederlage bei der 

SG Sargenroth, will die Mannschaft nun endlich den zweiten Saisonsieg 

einfahren. Die Gäste aus dem Hunsrück haben bisher drei Siege aus fünf 

Spielen eingefahren, aber die Spiele waren meisten sehr eng und daher 

wird auch unsere zweite Mannschaft definitiv nicht Chancenlos sein.  

 

Die Mannschaft um Trainer Michael Kroll muss auf die ersten 30 Minuten 

in Sargenroth aufbauen und versuchen diese Top-Leistung nun über 90 

Minuten auf den Platz zu bringen. Wenn das Team eine geschlossene 

Mannschaftsleistung zeigt, ist ein Heimsieg auf jeden Fall möglich. 

 

(Bericht: D. Ahler, Co-Trainer) 

 

Vorschau Senioren II  vs.  TuS  kirchberg 

   

  



 

 

 

 



 

 

 

 

SpVgg Cochem - SV Ehrang 6:0 (3:0) 

Nachdem unser Team in den letzten zwei Spielen zwei Niederlagen einstecken 

musste, konnten gegen den SV Ehrang die ersten drei Punkte in der Rheinland-

liga gesammelt werden. Nach anfänglicher Unruhe innerhalb beider Mann-

schaften gelang es unserer Frauenmannschaft besser in das Spiel zu finden, 

sodass nach 28 Minuten der Knoten, mit einem Tor von Rebecca Schmitz, ge-

platzt war. Denn bereits zwei Minuten später konnte Eva Werner die Führung 

zu einem 2:0 ausbauen. Kurz bevor der Schiedsrichter die Halbzeit abpfiff traf 

Rebecca Schmitz erneut. Somit stand es nach 45 Minuten 3:0 für unsere Frau-

en. Das Spiel konnten wir auch in der zweiten Halbzeit dominieren und die 

Gegner bis auf wenige Male vom eigenen Tor fern halten. Nach einem Eigentor 

der Ehranger Abwehr erhöhte die eingewechselte Nicole Thomas in der 78. 

Minute den Spielstand auf 5:0. Letztendlich war es erneut Rebecca Schmitz, die 

nach 84 gespielten Minuten und damit ihrem dritten Tor für die Partie, zum 

Endstand zum 6:0 traf. Unterm Strich konnte unsere Frauenmannschaft durch 

eine hervorragende Teamleistung ihr erstes Spiel in der Rheinlandliga verdient 

gewinnen. Wir bedanken uns bei den zahlreichen Zuschauern und bereiten uns 

in den nächsten zwei Wochen auf das Rheinlandliga-Pokalspiel am 11.10, ge-

gen TuS RW Koblenz, vor. 

Es spielten: 

I.Lenz (T), J.Hammes (56. K.Werner), R.Dedenbach (C), J.Peukert, A.Schmitz 

(60. A.Kesseler), J.Bungart (56. L.Thelen), C.Winkler (60. N.Thomas), 

A.Göbel, Annika Kesseler, R.Schmitz, E.Werner 

 
(Bericht: Isabel Lenz) 
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VVVEEERRREEEIIINNNSSSIIINNNFFFOOO   777...   SSSPPPIIIEEELLLTTTAAAGGG   KKKLLLAAA   –––   KKKLLL   BBB   

  

VVVOOOTTTEEENNN   FFFÜÜÜRRR   MMMAAATTTTTTHHHIIIAAASSS   KKKLLLIIINNNKKKNNNEEERRR   –––   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   

Es darf wieder gevotet werden: 
 

www.sportabzeichen-wettbewerb.de 
 

- Voting für die Spvgg Cochem - 

 

Bitte unterstützt Matthias und die Spvgg Cochem bei 

diesem Wettbewerb.  

 

Vielen Dank! 

 



 

 



 

 

 



 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Warsteiner Sepp 
 
 



 

 

 
 

  

  

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

A-junioren bezirksliga 
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Yannik Heidger erlangt Trainer B-Lizenz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Yannik Heidger, Spieler unserer 1. Seni-

orenmannschaft hat erfolgreich die Trai-

ner B-Lizenz beim Fußballverband 

Rheinland erworben. Und dies mit der 

höchstmöglichen Punktzahl. 

 

Herzlichen Glückwunsch Yannik 

.  
  



 

 

 

 
Fritz Walter würde 100 Jahre alt 

 

Der Ehrenspielführer der deutschen Fußballnationalmannschaft, Fritz Walter, 

könnte am 31.10.2020 die Vollendung seines 100. Lebensjahres feiern. Auch 

für die Spvgg. Cochem ist dies ein Grund, diesen großen Sportsmann zu ehren 

und seiner zu gedenken. Einige Mitglieder unseres Vereins sind aktuell begeis-

terte Fans des 1. FC Kaiserslautern; heutzutage leiden, hoffen und bangen sie 

um die Entwicklung dieses Kultvereins. Fritz Walter pflegte, nachdem er 1961 

mit der Traditionsmannschaft des 1. FCK gegen eine AH-Mannschaft der 

Spvgg. Cochem im Moselstadion gastierte und wohl ausgiebig die dritte Halb-

zeit mit Cochemer Moselwein verbrachte, eine anhaltende Beziehung insbe-

sondere zu unserem langjährigen Vereinsmitglied, August Sabel. Die Aufnah-

me bezeugt diese Beziehung durch die persönliche Gratulation Fritz Walters 

zur Vollendung des 80. Lebensjahres August Sabels. August war auch zeitle-

bens stolz auf das Foto, dass ihn zeigt, wie er den Weltmeister von 1954 per 

Handschlag und mit Wimpeltausch vor der Begegnung 1961 begrüßen durfte. 

Wahrlich eine tolle Erinnerung! 
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CII - Jugend  

 
 

 

 

 

 
 

DI - Jugend 

 

   

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

E - Junioren 
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